
EU verbietet Fleischkleber Thrombin
Das Europäische Parlament hat am 19. Mai be-
schlossen, Thrombin in der Lebensmittel-Produktion 
zu verbieten. Die Abgeordneten in Strassburg spra-
chen sich laut APA knapp gegen einen entsprechen-
den Vorschlag der EU-Kommission zur Genehmi-
gung aus.

Der österreichische Europa-Abgeordnete Richard 
Seeber erklärte gemäss Agrarpressedienst AIZ 
vom 19. Mai, seine Delegation habe entgegen der 
Fraktionslinie für das Verbot gestimmt, weil sie für  

hochwertige Lebensmittel und eine einheitliche 
europäische Regelung eintrete. In Österreich und 
Deutschland ist das Enzym als Fleischkleber nicht 
zugelassen. In der EU sei dies jedoch national 
unterschiedlich geregelt. Die EU-Lebensmittel-
Sicherheitsbehörde EFSA stuft Thrombin jedoch 
als unbedenklich ein. Es gebe auch kein höheres 
Kontaminierungsrisiko durch Bakterien als etwa bei 
Hackfleisch.
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